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296 Halle, Sonnabend den 18. December 1858.

Deutſchland
Berlin, d. 16. Decbr. Se. Königl. Hoheit der Prinz Regent

haben im Namen Sr. Majeſtät des Königs geruht: Den ſeitheri
gen Geheimen Ober Finanz Rath v. Viebahn in Berlin zum Prä
ſtdenten der Regierung in Oppeln zu ernennen, ſowie dem Haupt
Steueramts Rendanten Blume in Halberſtadt den Charakter als
Reg nungs- Rath zu verleihen.

Nach Mittheilungen, welche dem Staats Anzeiger aus Flo
ren z vom 10. December zugehen, hatten der König und die Kö
nigin in ver letzten Zeit häufige Ausfahrten und Spaziergänge in
Stadt und Umgegend gemacht. Dieſe richteten ſich unter anderen
nach Petraja, welches Jhre Majeſtäten mehreremal beſuchten, und
nach Caſtello, beides Grosherzogliche Villen, nach Fieſole, der alten,
von Etruriern erbauten Kolonie der Floxenz ſeinen Urſprung ver
dankt, nach Poggio a Lajano, nach S. Donato, einer Villa in pracht
vollſter Ausſtattung und mit herrlichſtem Garten, dem Fürſten Hemi
doff gehörig, und nach Villa Guarto. Auch beſuchten Jhre Majeſtä
ten noch einmal die alte Kirche S. Miniato mit dem wundervollen
Blick auf Florenz, die Kirche S. Croce, mit den Kunſtwerken der
DHenkmäler Michel Angelos, Dante's, Alfieris, Machiavelli's Gali
läi's und anderer ferner nahmen Jhre Mafeſtäten die GSallerie in
Palazzo Pitti in Augenſchein ſo wie das Archiv im Palazzo degli
Uffizi, wo bekanntlich merkwürdige und namentlich ſehr alte Urkun
den ſich befinden. Die Witterung war allen die n Aueflügen ſehr
günſtig denn nachdem der fortwährende Regen aufgehört hatte, er
freute man ſich ſeit einigen Tagen des freundlichſten Wetters. Am
Sonntag den wohnten Jhre Majeſtäten dem Gottesdienſte in der
evangeliſchen Kapelle abermals bei, welcher diesmal von dem Sie be
gleitenden Ober Konſiſtorial Rath Snethlage abgehalten warde, der
denſelben auch für den nächſten Sonntag ankündigte. Herr Sneth
lage wird auch in Rom bei Jhren Majeſtäten verbleiben. Die Ab
reiſe dorthin iſt auf den 20. d. M. feſtgeſetzt und ſoll, wie man hörk,
der Aufenthalt dort ein längerer ſein.

Der Miniſter des Janern hat unterm 15. d. M. folgenden Cir
kularErlaß an ſämmtliche königliche Regierung en und an das hieſige
Fönigliche Polizei Präſidium gerichtet:

ie Anwendbarkeit der die Entziehung gewerblicher Konzeſſionen betreffenden
Vorſchriften der 19. 71 bis 74 der Gewerbe Ordnung vom 17. Januar 1845 auf die
zum Betriebe der H. I des Geſetzes über die Preſſe vom 12. Mai 1851 erwähnten
Gewerbe des Buchhandels u. ſ. w. ertheilten Konzeſſtonen unterliegt nicht allein er
Heblichen Zweifeln, ſondern führt auch mannigfache Uebelſtände mit ſich. Das Be
Sürfniß zur Beſeitigung dieſer Zweifel und Uebelſtände iſt mir nicht entgangen und
werde ich daher die Regelung dieſes Gegenſtandes auf legislativen Wege in Berathung
ziehen. Mit Rückſicht hierauf werden die königlichen Regierungen hiermit angewieſen,
in den Fällen, wo nach deren Ermeſſen ein Verfahren auf adminiſtrative Konzeſſtons
Entziehung gegen die im S. I des Preßgeſetzes genannten Gewerbetreibenden einzu
leiten oder anzudrohen wäre, ſo wie in den Fällen wo ein derartiges Verfahren etwa
Bereits anhängig ſein ſollte, unter Siſtirung deſſelben mit Einreichung der vetreffenden Akten mir Bericht zu erſtatten. Die Holhet Beherden der größeren Städte des

Departements, ſo wie die Landräthe, ſind demgemäß ſofort mit entſprechender Jn
Früction zu verſehen. Berlin den 15. December 1858. Der Miniſter des Jnnern,
Flottwell.

Wie bereits gemeldet wurde am Dienstag bei der Nachwahl im
hieſtgen 4 Wahlbezirk der Stadtrath Ouncker zum Abgeordneten ge
wählt und da bei der erſten Abſtimmung Duncker nur 118, der
Profeſſor Mätzner 98 und der Kammergerichtsrath Schlöttke 93
Stimmen, alſo keiner die abſolute Majorität erhalten zu einer engern
Wahl geſchritten, wobei Letzterer von dem Vorſitzenden des Bezirks,
Stadtrath Noht, ausgeſchloſſen wurde. Wie die „Sp. 3.“ erfährt,
wollen deshalb die 93 Wahlmänner welche für Schlöttke geſtimmt
haben und ſich in ihrem Rechte gekränkt fühlen, daſſelbe in einem
motivirten Proteſt bei dem Hauſe der Abgeordneten zur Geltung bringen.

Jm Liegnitzer Wahiereiſe (wo der Präſtdent Schellwitz abge
lehnt) iſt am 15. mit 216 Stimmen der Ober Regierungsrath Schar
fenort gegen den Polizei Präſtdenten Frhrn. v. Zedlitz, der 140
Stimmen erhielt, zum Abgeordneten gewählt worden.

Im Auftrage des Miniſters v. Bethmann wird von Neujahr ab
ein Centralblatt für die Unterrichts Verwaltung durch

den Geh. OberRegierungsrath Stiehl herausgegeben werden. Daſ
ſelbe dürfte, wie das Central Blatt für die innere Verwaltung und
ähnliche Publikationen ſämmtliche erhebliche Verfügungen und Ent
ſcheidungen der Central und Provinzial Verwaltungs Behörden ſo

wie die geſammten Perſonalien der Schulverwaltung enthalten.
Die Kreuzzeitung bezeichnet das Gerücht daß der Militair

bevollmächtigte in Petersburg, Freiherr von Losn durch den General
major Freiherrn v. Manteuffel erſetzt werden ſolle, als unbegründet.

Das von den beiden Kammern berathene Geſetz betreffend die
Einrichtung des Salzverkaufs in den Hohenzollernſchen Lan
den, hat unter dem 13. December die allerhöchſte Sanction erhalten
und wird im heutigen „„St.- Anz. veröffentlicht. Das Geſetz wird
nach einer unter gleichem Datum erlaſſenen Verordnung vom I. Ja
nuar 1859 an in Kraft treten.

Der bekannte Techniker Anthon in Prag hat den landwirth
ſchaftlichen Central Vereinen das Anerbieten gemacht ſein Verfahren
bei der Bereitung von Zucker aus Kartoffela gegen eine Entſchädi
gung von je 800 1000 Thlr. mitzutheilen, und gleichzeitig Proben
ſeines gewonnenen Zuckers eingeſendet. Seine Mittheilungen haben
allſeitig und vorzüglich in denjenigen Provinzen wo die Kartoffel
beſſer als die Runkelrübe gedeiht, den Wunſch erweckt, Näheres über
die Art und Weiſe bei der Bereitung des KartoffelZuckers zu ermit
teln. Von einigen Seiten hat man ſich deshalb mit dem Techniker
Anthon in directen Verkehr geſetzt, während der land wirthſchaftliche
Central Verein der Provinz Preußen an das Landes-OekonomieCol
legium das Geſuch gerichtet hat, Nachrichten darüber auf amtlichem
Wege einzuziehen, ob der Anthon ſeinen Zucker in einer Fabrik, alſo
im Großen oder ob er ihn in ſeinem Laboratorium im Kleinen ge
winne, und hieran die Bitte knüpft, das Geheimniß des Anthon,
wenn es Nutzen für die Landwirthſchaft verſpricht und im Großen
ausführbar iſt, für den Staat anzukaufen. Dem Vernehmen nach
hat das Landes Oekonomie Collegium dieſe Angelegenheit in ernſte
Erwägung gezogen und es liegt die Abſicht vor, über das Verfahren
bei der Herſtellung des Kartoffelzuckers Ermittelungen anzuſtellen und
von dem Reſultate derſelben den landwirthſchaftlichen Vereinen Mit
theilung zu machen

Wie ſchon berichtet, ſoll der Antrag, welchen die vereinigten
Ausſchüſſe am 2. d. Mts. auf vorläufige Siſtirung des vundesrechtli
chen Verfahrens gegen Dänemark geſtellt haben am 23. d. zur Ab
ſtimmung gelangen. Der Pr. Ztg. wird darüber aus Frankfurt
a. M. geſchrieben

Man zweifelt in den bundestäglichen Kreiſen nicht daran daß die Verſamm
lung den von Oeſterreich, Preußen Baiern Sachſen Hannover und Kurheſſen
ausgegangenen Antrag faſt einſtimmig genehmigen wird. Nach dieſem Beſchluß wird
fürerſt die Scene des däniſch deutſchen Konflikts von Frankfurt nach Jtzehoe n
ſein. So ſehr man nun aber auch nur wünſchen kann daß der Weg der gegenſeiti
gen Verſtändigung zwiſchen den holſteiniſchen Ständen und der däniſchen Regierung
zu einen gedeihlichen Reſultat führen möge ſo legen doch die bisherigen Vorgänge
die Pflicht auf die richterliche Stellung des Bundestags den beginnenden Verhand
lungen mit den Ständen gegenüber auch äußerlich feſtzuhalten. Dieſen Standpunkt
nimmt auch wie man vernimmt der Antrag der vereinigten Ausſchüſſe beſtimmt
und deutlich ein. Die politiſchen Anſchauungen welche demſelben d Grunde lie
laſſen ſich wohl dahin reſümiren daß durch die Patente vom 6. d. M. zwar der t
herige bundeswidrige Verfaſſungszuſtand abgeſtellt, daß aber für die vundeg mit
Reubildung nur erſt der geeignete Boden gewonnen iſt. Eine Sicherſtellung undem Bunde durch die Veſhuſſe vom 4. Februar und 11. Auguſt geſorderten Da es
ſungsmäßigen Stellung der Herzogthümer liegt in den bisherigen Erkiärungen an 7
marks noch nicht vor. Hierbei mag namentlich darauf hingewieſen werden daß 5 n
Einberufungspatent vom 6. d. M. den Provinzialſtänden Holſteins nur die Gele
heit gegeben wird, ihre Wünſche und Anträge auszuſprechen. Dieſem e enden
nemarks entſpricht es vollſtändig wenn die Bundesverſammlung den le enes
Verhandlungen in Jtzehoe gegenüber eine abwartende Stellung einnimmt. gerſten entgegenkommenden Shelne Dänemarks r es gerechtfertigt n
Bundestag einem weiteren Fortſchreiten auf der Exekutionsbahn des e l e
12. Auguſt Anſtand giebt z er behält indeſſen dieſe Poſition ſelbſt inne un t
zugleich die Ausſchüſſe, ſich von den Verhandlungen der däniſchen e e g7
Ständen in fortdauernder un er e v e diejenigen
chlüſſe zu faſſen welche ſetne richterliche Stellung ihmß Minden, d. 15. Decbr. Geſtern Abend hat die Bürgerſchaft
dem neuen Regierungspräſtdenten, Hrn. von Bardeleben, einen
glänzenden Fackelzug gebracht.
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Aus Mecklenburg. Die Megklenburgifchen Stände haben
am 15. d. M. über die Angelegenheit des Profeſſors Baumgarten
verhandelt. Eine telegraphiſche Depeſche der „Nat. Z.“ aus Mal
chin meldet über das Ergebniß: Stände halten durch die im Baum

Abfetzungsdekret ohne zuvoriges kirchenordnungsmäßiges
rfahren ausgeſprochene Verurtheilung der Lehre deſſelben ihre Rechte

verletzt, und beantragen aus eigenem Antriebe für denſelben die
Einleitung des kirchenordnungsmäßigen Verfahrens mit 72 gegen 48
Stimmen.“

Schweiz.
Bern, d. 14. Decbr. Auf amtliche Anzeige der waadtländiſchen

Regierung über eine Grenzverletzung im Dappenthal durch
franzöſiſche Militärs hat der Bundesrath beſchloſſen von Frankreich
Erklärungen zu verlangen

Frankreich.
Paris, d. 15. December. Bekanntlich hat der Kaiſer die

Wohnung Napoleon's auf St. Heleng angekauft und Hrn. Gauthier
von Rougemont als Wächter des Grabes dahin abgeſchickt. Die fran
zöfiſche Regierung hat beſchloſſen, das Haus in Longwood ſo wie es
zu Napoleon's Zeiten war, wieder herſtellen zu laſſen. Auch das da
malige Haus des Generals Bertrand ſoll wieder gebaut, und auf einem
Hügel, der vom Meere aus ſichtbar iſt, eine Statue Napoleon's I.
errichtet werden.
dieſer Arbeiten beauftragt worden und bereits mit den vom Kaiſer ge
billigten Plänen nach St. Helena abgereiſt.

an Türkei.Aus Konſtantinopel war von dortigen ruſſiſchen Correſpon
denten eine Verſchwörung zur Ermordung des Sultans
durch Minenſprengung gemeldet worden. Dieſelbe ſoll wie neuere
Mittheilungen beſagen, kurz vor der Ausführung dadurch verrathen
worden ſein, daß die jetzt verhafteten Verſchwörer zu den bereits vom
Depot requirirten Tonnen Pulver noch mehr verlangten worauf der
Auſſeher des Magazins Anzeige bei der Regierung machte. Die Ver
ſchworenen hätten angegeben, ſie trachteten dem Sultan nach dem Le
ben weil er die mit dem Koran im Widerſpruch ſtehende Gleichbe

vrechtigung einführen wolle Dieſes Ereigniß wird natürlich dahin
ausgebeutet daß das Arzneimittel, welches die Weſtmächte zur Ge
neſung des kranken Mannes durch dem Geiſte des Korans zuwider
laufende Reformen erſonnen, zu einer Verſchlimmerung, nicht aber
zur Beſſerung der Hinfälligkeit des türkiſchen Reiches geführt habe.

Jn Marſeille ſind am 15. Decbr. über Konſtantinopel Nach
richten aus Oſcheddah vom 7. Novbr. eingetroffen, wonach das
Gerücht von Namik Paſcha's Verhaftung laut W ren n J

Per Perſonen beruhtder Preſſe d'Orient auf einer Verwechslung
Der Gouverneur von Oſcheddah, Namik Paſcha nämlich iſt nicht
verhaftet worden ſondern hat den Kadi und zehn Notabeln der Stadt

die angeſehenſten Kaufherren des Platzes in ſeinen Palaſt zu
einem Eſſen geladen und ihnen dann erklärt, er müſſe ſie als Gefan
gene behalten

S Wien, d. 16. December. (Tel. Hep.) Das mit der Levante
poſt eingetroffene Journal de Conſtantinople vom 11. d. theilt die
betreffs der Kaimakamieen der Donaufürſtenthümer getroffenen Maß
nahmen mit Daſſelbe Blatt rügt das eigenwillige Vorgehen des
herrn v. Leſſeps in der Suez- Kanal Angelegenheit. Der kaiſer

lich öſterreichiſche Jnternuntius Baron v. Prokeſch hatte am 7. d.
Audienz beim Sultan. Der Gouverneur von Damaskus Ali Paſcha
iſt nach Dſcheddah verſetzt.

Oſtindien.
Calentta, d. 9. Novbr. Nach Veröffentlichung der Königl.

Proklamation hat hier bereits ein Meeting ſtattgefunden um eine
Adreſſe an die Königin zu berathen. Der Nawab von Morſchedabad
iſt dieſer Loyalitätsbezeigung ſogar ſchon zuvorgekommen, indem er
eine Glückwunſch Adreſſe an Jhre Majeſtät richtete ein Schritt,
dem beſonders deshalb Bedeutung beigelegt wird, weil der Nawab
Schwiegerſohn des Fürſten von Audh iſt. Während Königin Victo
rig, ſigürlich wenigſtens, den Thron der Großmoguln beſteigt, befin
det ſich übrigens der letzte Abkömmling dieſer gewaltigſten aſtatiſchen
Herrſcher Dynaſtie auf dem Wege in die Verbannung nach einem
Lande von deſſen Daſein er vielleicht bisher nicht einmal etwas ahnte
Der greiſe Delhi Mogul iſt in Calcutta angelangt und ſoll nach dem
Cap der guten Hoffnung gebracht werden. Herrn O Reilly gelang
es, ſich des Thrones, der Shawls, Teppiche u. ſ. w. Umur Sing's,
im Werthe von 30,000 Rupien, zu bemächtigen auch bekam er
Kunde von dem Orte wo andere Schätze verſteckt liegen. Ein Neffe
Nana Sahib's Narain Rao, der zur Transportation verurtheilt wur
de, iſt in Patna angekommen. Es wird Klage geführt daß die Re
gierung ihn zu milde behandle. Auch Nang Sahib wird wieder ein
mal genannt er ſoll auf ſeinem alten Kampffelde bei Gorruckpur,
öſtlich von Audh nach Nipal zu ſtehen. Jm Uebrigen meldet die
neue Poſt die Flucht von einer ganzen Anzahl verſchiedener Singhs,
Sahibs u. ſ. w.

Vermiſchtes.
Die rührende Sage von Philemon und Baucis hat vor eini

gen Tagen in Königsberg eine neue Verwirklichung erhalten.
friedlicher Ehe lebte dort ein halbes Jahrhundert lang der Schiffs
Capitain M. Hintz mit ſeiner Gattin Anna, geborene Springer. Das
greiſe Paar hatte öfter den Wunſch eines gleichzeitigen Todes aus
geſprechen. Als nun in voriger Woche der S4jährige Greis der Al
tersſchwäche erlag, endete in dem Augenblicke, als die treue 79 jährige
Lebensgefährtin dem Entſchlafenen die Augen zuſchloß, ein plötzlicher

Der Genie Hauptmann Maſſelin iſt mit Leitung

Jn

Herzſchlag auch ihr Leben. Ein gemeinſames Grab nahm das treite
Paar auf.

Man meldet aus Elbing unterm 13. Dec. „Der bei der
Kämmereikaſſe angeſtelte Bureauaſſiſtent Baſener, der eine Familie
von ſieben Kindern hinterläßt, wurde, als er im Begriff war, in den
Kreis ſeiner Familie zurückzukehren, in der Nähe ſeiner Behauſung

geſtern Uhr Abends, von zwei Männern angefallen, zu Boden
eworfen und durch Meſſerſtiche ſo arg verwundet, daß er von denſpäter Vorübergehenden als Leiche aufgefunden und in ſein Haus ge

ſchafft wurde. Da Baſener mit Niemand in feindſeligem Verhältniß
geſtanden was den Mörder zur That hätte bewegen können, ſo kam
man bald auf die Vermuthung daß der Unglückliche nur irrthümlich
von den Verbrechern an Stelle eines andern Beamten, der beim
Steuerfach angeſtellt und mit ihm daſſelbe Haus bewohnt, verfolgt
ſei, da gegen den letztern häufig Drohungen von Defraudanten, die
er angehalten, ausgeſtoßen waren. Den Nachforſchungen unſerer Po
lizeibeamten gelang es, bereits heute Mittag den Mörder, der einer
der beſtraften Hefraudanten war in der Perſon des Fleiſchers Gurke

S

Aus der Provinz Gachſen. z
Merſeburg Das 50. Stück des hieſigen Amtsblattes

enthält u. a. Folgendes
Eine Bekanntmachung der Königl. Regierung wonach die Anzeige von Pulver-

ſendungen über 5 Centner mindeſtens 3 Tage, bevor der Transport die Grenze eines
Kreiſes berührt, dem Landrathe gemacht werden muß. Die Königl. Regierung
macht bekannt, daß im Monat Auguſt 1857 in Paris auf dem Nord Etſenbahnhoſe
eine koſtbare Buſennadel gefunden worden iſt, deren Eigenthümer bisher nicht hat er
mittelt werden können z da zu vermuthen, daß dieſe Nadel von einem Reiſenden ver
loren worden ſo wird das Auffinden derſelben zur Kenntniß des Publikums gebracht
mit dem Bemerken daß derjenige, welcher dieſe Buſennadel verloren dies bei der
Königl. Regierung oder bei dem Miniſterium des Jnnern in Berlin anmelden kann.

Eine Bekanntmachung der Königl. Regierung die Einverleibung des
ſtücks „Lindhorſt““ in den Gemeindebezirk von Bomsdorf betreffend. Die Königl.
Regierung zeigt an daß der Kaufmann Auguſt Ramdohr in Naumburg die Haupt
agentur des Auswanderer Geſchäfts von Robert Miles Slomann zu Hamburg nieder
gelegt hat und fordert auf etwaige Anſprüche an die von demſelben veſtellte Caution
im Betrag von 1000 Thlrn. binnen 12 Monaten anzumelden 8

Perſonal-Chrontk. Dem Bürgermeiſter Schrecker in Eilenburg iſt die
Polizei Anwaltſchaft für den Stadtbezirk. des Königlichen Kreisgerichts daſelbſt vom
j. Januar 1859 ab commiſſariſch übertragen worden. Dem Förſter Hut h zu
Sitzenrode iſt die Förſterſtelle zu W in der Oberförſterei Hohenducko vom J. Ja
nuar 1850 ab übertragen worden. em Forſtaufſeher Krügel in Liebenwerda, iſtunter Ernennung zum Förſter die Förſterſtelle zu Sitzenrode der Oberforſteret gleichen

Namens vom I. Januar 1859 ab verliehen worden. Durch den am 11. November
d. J. erfolgten Tod des Pfarrers Weigand iſt das Pfarramt zu Saxdorf, in der
Ephorie Liebenwerda, zur Erledigung gekommen. Daſſelbe iſt Königlichen Patronats.
Der Oberprediger Bertog in Gr. Oſchersleben wird am 1. April k. J. in den
Ruheſtand treten. Die dadurch vacant werdende Stelle iſt Königl. Patronats. Zu
der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Berg vor Eilenburg, in der Diöces Eilen
burg, iſt der bisherige Pfarrer in Rochau, Diöces Stendal, Friedrich Wilhelm
Gottſchick, berufen und beſtätigt worden. Die dadurch vacant gewordene Pfarr
ſtelle zu Rochau wird diesmal vom Königlichen Conſiſtorio beſetzt. Der Schuls
amts Candidat Dr. Guſtav Becker iſt als Adjunct bei der Landesſchule Pforta deſi
nitiv angeſtellt worden. Die Schulſtelle in Proſchwitz, Ephorie Torgau, Privat Pa
tronats, iſt durch die Weiterbeförderung ihres bisherigen Jnhabers erledigt.

Wie die „Köth. 3.“ hört, werden die Eiſenbahnſtrecken
von Bitterfeld nach Halle und Leipzig früheſtens am 10. Ja
nuar n. J. dem öffentlichen Verkehre übergeben werden und wird
ſomit von dieſen Tage an von Deſſau aus erſt die directe Verbin
dung über Bitterfeld nach Halle und Leipzig beginnen. Gegenwärtig
unterliegt noch die Feſtſtellung der Fahrpläne ſowohl für dieſe Bahn,
als auch für die Strecke von hier nach Köthen der zuſtändigen Er
wägung t

Magdeburg, d. 16. Decbr. Der Arbeiter Abraham Fall
ner in der Neuſtadt, welcher ſeit längerer Zeit in einer durch Darmpf
getriebenen Lohmühle daſelbſt beſchäftigt war gerieth geſtern Nach
mittag in das im Gange veſindliche Getriebe derſelben und wurde
durch einen nur 6 Zoll breiten freien Raum hindurch getrieben. Das
Gangwerk war auf dieſe Weiſe gehemmt und erſt mit Hülfe einer
Wagenwinde konnte der Verunglückte, deſſen Kopf und Rippen zer
malmt waren zwiſchen dem Räderwerke todt hervorgezogen werden.
Er war etwa 40 Jahr alt und hinterläßt Frau und Kinder.
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Markktberichte.
Magdeburg den 16. December. (Rach Wispeln.)

Weizen GerſteRoggen HaferFartoffelſpirſtus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 258/,

Rordhauſen, den 15 Derember.

Weizen 2 bis 3Roggen e 27 eSGerke e 15 e 27I e hHafer
Rübbl pro Centner 17 f.
Leinöl re Centner Ah g.

Berlin den 16. December.
Roggen loco 482 bez. Dec. 47 48 bez. u.

G., 48 Br. Decbr. Jan. 472—48 bez. u. G.
48 Br. Jan. Febr. 47 48 48 bez. u. G.,48 Br. April Mai 48 49 bez. u. G. 49
Br. Mai Juni 49 bez. u. G. 49 Br.Rüböl loco 15 147 bez., Dec. u. Dec. Jan. 147,

bez. u. Br., 145 G Jan. Febr. 147 bez.
c G., April Mai 15 142 bez. 15 Br.,
14 G.Spiritus loco I bez. Decbr. u. Dec. Jan.
19 19 bez. u. Br. 185, G. Jan. Febr. 19

bez. u. Br., 19 G. Febr. März 198 i
bez. 19 Br. 19 März April 20 Br. 19
G. April Mai 20 h bez. u. Br. 20G. Mai Juni 20 bez. Br. u. G. Juni Juli 232,

bez.
Roggen bei animirter Stimmung zu ſteigenden Preiſen

gehandelt. Rüböl gut hehauptet. Spiritus Anfangs hö
her ſchließt etwas matter.

Breslau d. 16. Decbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles 8 G. Weizen
56 gelber 54-92 Roggen 64—61Gerſte 32 62 I Hafer 29- 45

Stettin, d. 16. Decbr. Weizen Frühj. 63. Roggen 44, Frühj. 46 46 Mat un 46 Juni Juli
47 Rüböl 14 bez. April Mai 142 Spiritus
20 Dec. 20 da, Fruhf. 19 G. 19 da.

Hamburg, d. 16. Decbr. Weizen loco und auswärts
ſtille. Roggen loco etwas feſter ab Dänemark pr. Frühj.
123 124pfd. 67, pr. Decbr. 122pfd. mit Schiff 62 bez.
Oel loco 29 pr. Mat 29.

London d. 15 Dechr. Jn allen Getreidegattungen
ſehr geringes Geſchäft bei unveränderten Preiſen.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 16. Decbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß Sam 17. Decbr. Morgens am Unterpegel 5 du 8 Zoll

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 16. Decbr. am alten Pegel 17 Joll unter 0,

am neuen Pegel 5 Fuß 7 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.Die Schleuſe zu ter za paſſirten

Rufwartés, d. 16. December. Prager Dampfſchifff.
Geſ., 2 Kähne, Güter und Robeiſen, v. Hamburg nach
Tetſchen

Niederwärts, d. 16. Heebr.
v Rosleben n. Magdeburg

Magdeburg, den 16. December 18588.
Königl. Schleuſengmt.

W. Knauf, Syrup,

Haaſe.

Bekanntmachungen

Neſtaurations und Gartenverkauf.
Jm Auftrage des Mühlenbeſitzers Hrn. Kö

nig werde ich das demſelben gehörige, hier in
Brehna gelegene Gartengrundſtück, Kretzſch
mars Kaffeegarten genannt in welchem
ſowohl Gärtnerei als Reſtaurationswirthſchaft
betrieben wird

Mittwoch d. 29. December von früh 10 Uhr an
in dem genannten Grundſtücke ſelbſt

mit allen vorhandenen noblen Einrichtungen
und Inventar meiſtbietend verkaufen, wozu ich
Kaufliebhaber freundlichſt einlade.

Brehna den 14. Oecember 1858.
J. G. Hoffmann Agent.

Verkaufs Anzeige.
Unterzeichneter beabſichtigt ſein ihm eigen

thümliches, in Horn burg bei Eisleben gele
genes Handelshaus nebſt Zubehör und Acker
kand, desgleichen ein Backhaus nebſt Zubehör
wegen Todesfällen aus freier e zu verkaufen.

Alſtädt bei Sangerhauſen
Wilhelm Beyer, Glaſermeiſter.

Breite Straße.

Rutz- und Hrennhslz- Auction.
Montag den 20. December Vormittags 10

Uhr ſollen in meinem Garten zu Schlettau
bei Halle mehrere Haufen Obſthäume, Weiden,
Reißholz und eirea 50 Stück Rüſtern, paſſend
für Stellmacher, öffentlich meiſtbietend verkauſt
werden.

Bedingungen werden im Termine bekannt

gemacht O. Kohnert.
Blaſebalge in allen Größen bei Fr. Lange.

Amtlicher Fonds und Geld Cours.
Berlin den 16. December.

e Comſe. ſ. Brief Gelr. H. Drief. Geld. f. Brief Seld.g Freiw. Anl. z 100 100 S. Anh. 2. i 6, Thüring grelle v
Staates Knleihen v. v. Prioritäts g. do. U. Ger. 4 991850. 1882. 1854. do. do. Ah e e Ser. Ah b 951665. 1857 101 100 ne Hamburger 104 Wilhb. GoſelsOd. 48 47do. von 1886 4 101 100 Prioritätes 102 do. (St. Prior. 4 S

do. ren 18634 95 do. de U. Emiſ. 102 do. do.Staate Schuldſch. 3 84 84 S. Pots?. Magdh. 134 do. Hrioritäts
Prämien Anlethe do. Prier.Obl. 90 do. A. Emiffion 42von 1865 à 10042 117 1162 do. o. Lit. C. 4 98 98 Ausl. Eiſenbahn
Kur u. Reumärk. e. do. Lis. B. 4 98 Stamm Fetien

h
v S à

Schuldverſchreib. rkn Stettiner 10 Ferd. Rotterd. 75 74O. r Heichbr. Obl. de Prior. Obl. Kgiel Altona eBerl. Stadt Obl. 100 be do. I. Serie s 84 bau Zittaudo. do. a 82 w. Freib 96 endwigsh. Bexb. 1ö64Schuldverſchr. der rieg Keiſſe 4 60 h ainz Ludwigsh SBerl. Kaufmſch. 101 1009), Eöln Erefelder 71 euß.Weißendurg S
Pfandbriefe. de. Prioritäts u ecklenburger 62Kur u. Reumärk. 84 84 in Mindener 143 Rordh. (Fr.Wilh.) 60do. do. 494 do. Prior. Obl. r. frz Staatéb. 5 170Oß preußiſche 81 d6. I. Emiſſ. 103 102 garskofe Sels e. a
Pommwerſche 22 84 84. e. de 89 Auslänv. Priori-e. 4 94 e. M. Emiſſton tätsPsſenfſche 69 99 de de. do. 4 95 S rdb. ie. e 88 e. IV. Euiſfton g 86 859, S. Obl. J. de P 53do nene a 89 Magdeb. Halberſt 1097 do. Sb. v. Weuſe SSchlefiſcht 84 Magdeb. Wittenb eßtr. frz. Staatsb. s 67
V Siaat gar I. B. d. Prioxitätes 4 942 FInländ. FondsWeß preußiſche 2 82 ünker Hammer Kaſſen Vereinse. 90 90 ederſchl. Mark. e 92 912 Bank Acten 126 126Kentenbrieſe do. Prioritätss s 92 e Privatb.g 87Kur u. Nelmärk. 93 99 de Conv. Prior. 2 Adnlgeb. Privatb. g 87Pommerſche. 4 92 o. do. M. Serie s 90 8 Mennret do. 87
Poſenſche 9 do. do. IV. Serie s ZFoſener o. 4 87Preußiſche ederſchl. gweigh erl. Handels Geſ. a 684eRhein U. Weßph. 947 94 do. (Stamm) Hr. s iecontoComman
Sächftſche Oberſchl. T. A. u. G. 137 186 dit Antheile 4 106Schleſiſche 4 93 92 do. Lt. B. s 127 1262 Preuß Hand. Geſ. a
Dr. Br. Antheilſch. 144 de Prior. in. l. Bank Peretn 4 84Friedrichsd'or 18 de Lit. B. 79 abr. v. Eiſenbbed. 80Sold Kronen 9 4 do. do. Lit. D. 4 Freuß. EiſenbahnAndere Goldmün do. do. Lit. V. 76 r Guittungsbogen.e 109 de de Lt. F. S Gresl. Sw. Fr.e ppeln Tarnow. 55 n n l 96achen Düſſeldorf. 82 81 80 W. (St.-B.) 66 65 ein. II. Emiſſion 90 89do. Prioritäts4 8 845 u e do. II. Emiſſion s 8428. U. Emiſſion 84 88 do. do. 11. Ser ein Rahe 50 68do. I. Emiſſion 92 do. To. M. Ser. Fugländ. Fonds.KechenWaſtrich ter Kheiniſche 82 GHHraunſchw. Bank 107 106do. Prioritäts 4 n do. (St. Prior. S remer Bank 102
o. Emiſftonis 71 702 do. Prior. Obl. 168oburger Creditb. 79See i 27 do. v. Staat gar rmgädter Bankdo do. Lt. B. e Cr. Kr. Gladb. s 87 eſſauer Credith. 57de Prioritätsa s 102 1029 do. FPrioritäts- Seraer Bank 82

ehe 101 de Serie e othaer Privatb. end l. Serie d. do. II. Serie eipgziger Creditb. 78 72Staat S gar. s 76 targard Poſen 871 86 Meininger Crebſtb. g. 85 811,de Düſſ. El S do Prioritäts g. S orddeutſche Bank 859do. do. II. Ser. s 1101 e. U. Emiſſion 4 r Oeſterreich. Credit s 1252, 124
do. (Om. »Soeſth a do. I. Emiſflon 4 92 92 Thüringer Bant o
do. do. II. Ser. a Thüringer 118 Weimar. Bank o

Aachen Maſtrichter 28 4 277. gem. Magdeburg Wittendberge 109 J 40 gem. Deßerreich. Frang. Svahn 10 e ben Br. Deſſater Crert do hen e e ekerneih. Fran Staats
Auch heute war die Borſe eher geſchäſtolos die Courſe der Eiſenbahn A ti t F dAetien ſowie ausländiſche Effekten meiſtens wie geſtern chenden fentari e gegen meter St pad Kredit

Bank Acten Roßocker [3f. 4 pEt.) 118 G. Hamburger Bereinsdank [4] 982, etwas bnoverſche Bank [4] 942 G., 95 B. Luxemburger Bank [4] bz. u. G. h W Zelle ſaf do
Senfer Creditbank Krtien 64 6 Waaren Kredit Geſellſchaft ſ6] 9Actien [8] 96 bz. Minerva Serawerte Le [6] 62 etwas b e r ehe
e

B. Großer Weihnachts Ausverkauf fertiger Kleidungsſtücke
von Ed. Bendheim, Halle aS. Ur. I. Schmeerüt. ür. 1.

De Jch hiermit einem geehrten Publikum Gelegenheit, für ſei
nen eignen Vedarf, ſo wie zu Weihnachtspräſenten billige Einkäufe zuem Jmachen, und wird jedes nicht ventumgetauſcht. icht eonvenirende Kleidungsſtück nach d

300 Dur u. Double Möcke u. Ueberzieher Prachtſtücke, jett v

500 eleg. wattirte Schlafröcke v. 2 Double-Schlafröcke jetzt v. A—10 Steppröcke v z laß et400 der ſchwerſten Niederl. Buckskin Hoſen 3 ſchwere Beinkleider u. Engl.
Leder Hoſen 1 Tuch Oberröcke u. Fracks 5 Mäntel für die Her
ren Poſt Steuer u. Forſtbeamten v. S

500 Weſten v. 20 500 Knaben Anzüge v. 22 Flauſch Kalmuck- u. Angora

Röcke v. 2 7Auswärtige Aufträge werden eben ſo reell ausgeführt, als waren die reſpektiven Käufer zugegen.

Filz und Seidenhüte, feinſte Wagre, neueſter Fagon, ſo wie
Knabenhüte zu billigſten Preiſen, empfiehlt

e H. Stoy, alte Poſt.Shlipſe, Cravatten, wollene Tücher und Shawls bei großer Auswahl

billigſt bei Stoy, alte Poſt.Pelz Cravatten für Damen, unterm Fabrikpreis, empfiehlt

Stoy, alte Poſt.
Erfurter Schuhwagren hält beſtens empfohlen

So alte Poſt.
S Iastütus für Stellenbesetfzang im In und A. lanne

von M en an Bee Schüteenstragse Nr. 6.



Jede Art Neißzeuge in den verſchiebenſten Qualitäten, Thermometer

und Barometer upfiehit L. G. Benhne,
E Mechaniker u. Optiker, große Märkerſtraße Nr. 4.

Off Manometer in Compressions- Ianometer, auf das Ge-
naueſte geprüft, ferner Waggen c. empfiehlt A. F. G. ehne.

Erſte amerikaniſche Kopfwaſchung mittelſt
Shampooing und Waſſerapparate.

Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich jetzt in meinem

Maarescehnefdeesalomn
einen Apparat zum Kopfwaſchen nach amerikaniſchem Stil mittelſt Smampooing,

erfunden von Wamnylliam, Chimist, Fülton Street New Vork,.
zur gefälligen Benutzung aufgeſtellt habe. Die Anwendung dieſes, welche bereits in Amerika
nd England die größte Anerkennung gefunden wirkt nicht allein heilkräftig gegen Hautſchin
nen, Schorf und ſonſtige Kopfkrankheiten, ſondern entfernt dieſe auch dauernd und bringt
außerdem ein außerordentlich belebendes Gefühl hervor.

A. Eön, Voifſfeur, Leipzigerſtr. 5.
Peine Porzellan Waaren zum Commissionsverkauf,

als: feine Service, Fruchtſchalen, Cabarets, Kuchenſchüſ
ſeln, Löffelkörbchen, Schreibzenge, Deſſertteller, ſf. Taſ
ſen e. in großer Auswahl empfiehlt in neueſten Façons, ge
ſchmackvoller Decoration zu billigen Preiſen g

a r. Aek. SSchmeerſtraße
Zu paſſenden reellen Weihnachtsgeſchenken offerire

Hamb. Nauchſleiſch in Kluftſtücken ben 30
Gr. Rügenw. Gänſebrüſte Stag von 4 4 Schwere
Gr. Lüneburger Neunaugen n Schock Fäſſern, und
Strasb. Gänſeleber-Paſteten n Terinen von 1, 10

Jn der Pfeſfferschen Buch
handlung in III ſowie in allen
übrigen Buchhandlungen ſind zu haben

Anvichten
aus den deutschen Alpen.
Ein Lehrbuch für Alpenreisende,

ein Naturgemälde für alle Freunde der Natux.
Von

Karl Müller von Halle
Mitherausgeber der „Natur““

Mit Rolzschnitten und einer Karte-
Breit 8. Geh. Preis 2 Thlr. 20 gr.

Deutsechlands Moose
4 oder

Anleitung zur Kenniniss der Laubmoose Deutschlands,
der Schweiz der Niedertande und Dänemarks für

Anfänger sowohl wie für Forscher bearbeitet
5 von

Dr. Karl Häller,
der Synopsis muscorum frondosorutn.

gre s geh 2 TrBeide Werke ſind „zu Weihnachtsge
ſchenken“ beſtens zu empfehlen. x

Junge gelbe Kangarienhähne ſind zu
verkaufen Marktplatz Nee 18

Gute geleſene Roſinen à Pfd.
4 Sgr. in Centnern billiger offerirt

Broihan
nächſte Woche Montag und Mittwoch
im Schwemmenbrauhaus bei

H. Müller.
Kammborſten und gute Schweins

hagre kauft und bezahlt zum reellſten PreiſeAulius Bitter in der alten Poſt.
M. Gottheil, große Ulrichsſtraße Nr. 2,
empfiehlt einem geehrten Publikum ſein reichhaltig ſor-
tkirtes Lager

eleganter Herren-Garderobe,
Damen- Mäntel und Jacken,

und erlaubt ſich ergebenſt zu bemerken, daß er nicht nur

Ausverkäufen Preis zu hale ten, ſondern dieſelben auch bei beſter Qualität der Waaren an
BReichhaltigkeit der Auswahl zu übertreffen.

Als beſonders preiswürdig empfeble ichFeine Double Ueberzieher von 11 Thlr.
Di ß el-Pelliſſters in allen Farben von G Thlr.
chlafröcke von 25 Thlr. an enFeine, nach den neueſten Deſſins angefertigte Double
Mäntel mit und ohne Kragen von II Thlr.

Feine ſchwarze Tuchmäntel von 9 Thlr. an.
Thibetmäntel zu Weihnachtsgeſchenken 5 Thlr.

Für Weihnachts- Geſchenke paſſend
empfehle Schulränzchen, Mappen und Taſchen für Knaben und Mädchen,

Reit, Fahr und Kinderpeitſchen vom einfachſten bis höchſten Luxus.
Stickereien aller in mein Fach ſchlagender Artikel werden ſchnell und nach Muſter

angefertigt.

Hin Frrer,, Halle a/S. große Steinſtraße 8.
Holländiſche Bücklinge

oſſerire in Körben von 700 Stück billigſt und in Schocken à Stück

6, 8 und 9 Pf. P. Kramun-. e
Glace-Hancds cher mit el und Plüsen gefüt

kert, für Herren, Damen und Kinder, empfiehlt

M. C. Seht Handſchuhfahrikant.
GebauerSchwetſchkeſche Buchdruckerei in Halle.

u G. F oeſe 8 Marktplatz
Friſche Oſtender Auſtern

in ſchönſter Qualität empfiehlt

V. an.Neißzenuge,
gut gearbeitet empfiehlt billigſt re

B. Hagedorm, Markt Nr. I8
Schöne Noſinen, 4 für

Wiederverkäufer billiger, bei a

Jungmeiſter G Zeiſing.
Dreſchmaſchinen, Ha

ſel, Kartoſfel, Kraut- und NRüben-ſchneidemaſchinen, Ringel- Walzen,
auch Getreide-Reinigungsmaſchinen
neueſter Conſtruetion werden ſtets
ſauber h t und ſtehen ſolchezer gefäl nſicht bereit inigen
er landwirthſchaftlichen MaſchinenBaneret e en en

ranz eye, n
Halle, Schmeerſtraße Nr. 21.

Grabkreuze, Grab-, Bal
S kon und andere Gitter, ſo wie
alle andern Guß edeeiſenſachen werden ſtets ſau

ber ausgeführt und liegen die
neueſten Modelle zur gefälli

en Anſicht bereit in der landwirth
aftlichen Maſchinenbauerei und
odell werkſtatt vonBranz Neye,
Halle, Schmeerſtraße Nr. 21.

Familien Nachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Verwandten und Freunden hierdurch die An
eige, daß meine liebe Frau Friederike geb.Pfeffer heute Morgen von einem kräftigen

Jungen glücklich entbunden wurde.
Halle, den 17. December 1858.

Carl Hofmeiſter



X.

s

Beilage zu Nr. 296 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen Verlage).

Literariſches.
Für's Haus von Ludwig Richter Jm Winter. Dresden, Ver

lag von Gaber und Richter.
Unter den vielen ſchimmerhaften Dingen für den Weihnachtsbaum

findet ſich vielleicht keines, das ſo anſpruchslos auftritt und doch ſo voll
iſt von innerlichem Werthe, wie die zwölf Blätter von Ludwig Richter
eine ſinnige und Sinnigkeit weckende Bilderreihe aus unſerm Familien
leben, in Lucas Kranach'ſcher Kunſtform und durchweht von kernhaftem
Geiſte Luther'ſcher Familienfreude. Bäte mich ein vorſorglicher Vater um
Rath, was für ein geiſtweckendes Büchlein er ſeinem ſinnigen Kinde an
die grüne Weihnachtstanne hängen ſollte, ich würde ihm ſagen nimm die
treugemeinte, geſunde Gabe für's Haus, mit Spruch und Lied, mit Sage
und Mär darin denn „die Kleinen ſehen's gern“ und „den Alten wird's

warm ums Herz. Schadeber g.
Verzeichniß

der in der Sitzung der Stadtverordneten
am 20. December d. J. zu verhandelnden Sachen

Anfang A Uhr.
Oeffentliche Sitzung.

1) Verkauf mehrerer Bücher aus der Rathsbibliothek. 2) Ver
theilung der Schmidt ſchen Legatenzinſen. 3) Prolongation eines
Pacht Contracts. 4) Erhöhung eines Etatstitels. 5) Bewilligung
der Koſten zur Herſtellung der Straße nach dem Hafen. 6) Desgl.
der Mehrkoſten für das Aus weißen der Schulen. 7) Wahl zweier
Bezirksvorſteher. 8) Verpachtung eines Ackerplans. 9) Vorlage in
Schulangelegenheiten. 10) Verkauf einer Bauſtelle 11) Koſtenan
ſchläge über Oeffnung des Thores nach der Lehmbreite ec.

Geſchloſſene Sitzung.
2 Anträge auf Verwilligung von Gratificationen. 2) 2 dergl.

auf Verwilligung von Entſchädigungen. 3) 1 dergl. auf Gehaltser
höhung. 4) 1 dergl. auf Wiederbeſegung einer Stelle.

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Jacob.

Bekanntmachung.
In der heute öffentlich ſtattgehabten zweiten Verlooſung von Schuldverſchreibun

gen der Staatsanleihe vom Jahre 1856 ſind folgende Nummern gezogen worden
t. A. à 1000 Thlr. Nr. 1951 bis 1955. 2356 bis 2360. 3161, bis 3165.

3456 bis 3460. 5756 bis 5760. 26 Stück über 25 000 Thlr.
IAt. B. à 500 Thlr. Nr. 201 bis 210. 3681 bis 3690. 4031 bis 4040. 30

Stück über 15,000 Thlr.
Int. G. à 200 Thlr. Rr. 326 bis 350, 3622 bis 3646. 50 Stück über

10,000 Thlr.
Tait. D. à 100 Thlr. Nr. 3051 bis 3100. 10,102 bis 10,114. 15,972 bis

16,979. 71 Stück über 7100 Thlr.
Summa 176 Stück über 57,100 Thlr.

Hieſelben werden den B
vom 1. Jult k. J. in den Vormittagsſtunden von 9—1 Uhr entweder bei der Staats
ſchulden Tilgungskaſſe in Berlin Oranienſtr. 94, oder bei der nächſten Regierungs
Hauptkaſſe gegen Quittung und Rückgabe der Schuldverſchreibungen mit den dazu ge
Hörigen, erſt nach dem 1. Juli k. J. fälligen Zinscoupons Serie I. Nr. 8. baar in
Empfang zu nehmen. Um etwaigen Wünſchen der Inhaber dieſer Schuldverſchreibun

Halle, Sonnabend den 18. December 1858.

rn mit der Aufforderung gekündigt, die Capitalbeträge

gen zu genügen follen letztere auf Verlangen ſchon vom 3. k. M. ab bel den vorge
dachten Kaſſen eingelöſt werden. Jn dieſem Falle werden die vom 1. Januar k. J.
ab laufenden Zinſen zu 4 pCt. bis zum 15. beztehunasweiſe bis zum Schluſſe des
jenigen Monats, in welchem die Schuldverſchreibungen bei den gedachten Kaſſen ein
gereicht werden gegen Ablieferung der Zinscoupons Ser. I. Ne. 7. und 8. baar ver

gütet. Wird eine Schuldverſchrekbung erſt in dem Zeitraum vom 16. Juni bis ſ. Juli
k. J. präſentirt, ſo iſt der an letzterem Tage fällige Jinscoupons Nr. 7. davon zu

trennen und für ſich allein in gewöhnlicher Art zu realiſiten. Der Geldbetrag der
etwa fehlenden, unentgeldlich mit abzuliefernden Zinscouyons wird von dem zu zah
lenden Kapitale in Abzug gebracht. Die zu den Quittungen erforderlichen Formulare
werden von den gedachten Kaſſen unentgeldlich verabreicht Letztere können ſich aber
in einen Schriftwechſel über die Zablungsleiſtung nicht einlaſſen und werden derglei
chen Eingaben unberückſichtigt und portopflichtig den Bittſtellern zurückſenden. Jn Be
treff der in der erſten Verlooſung gezogenen und gekündigten Schuldverſchreibungen
wird auf unſere durch die Zeitungen und Amtsblätter publizirte Bekanntmachung vom
15. Juni d. J. hierdurch hingewieſen

Berlin, den 14. December 1858.
Haupt Verwaltung der Staatseſchilden.

Natan. Gamet. Nobiling. Günthber.
Fremdenliſte.

Angeksmmene Fremde vom 16. bis 17. December.
Kronprinwe Se. Exc. d. Staatsminiſter v. Elsner m. Diener g. Sondershau

ſen. Hr. Rittergutsbeſ. Baron v. Bonin a. Magdeburg. Hr. Prof. Möring a.
Kiew. Hr. Geh. Commerz. Rath Carl m. Dienerſch. a. Berlin. Amalte Ox
ford m. Jungfer, Partik. a. London. Die Hrry Kaufſ. Richter a. Köln, Stein
bach a Brüſſel. Hr. Partik. Trommer a. NewYork

Steclt Türen Hr. Rittergutsbeſ. Fritſche a. Weimar. Hr. Gutsbeſ. Rühl
mann a. Wurzen. Hr. Techn. Müller a. Magdeburg. Hr. Fabrik. Schumann
a. Mannheim. Die Hrru. Kaug. Prior a. Leipzig Kaltenberg a. Langenfels,
Bromme a. Altona, Brecht a. Düſſeldorf, Storch a. Chemnitz, Beyer a. Erfurt,
Wenſchuch a. Dresden.

Goldaer Ringe Die Hrru. Paſtoren Friedrich a. Trebnitz Schulze a. Wans
leben. Die Herrn. Kaufl. Werninghaus a. Hagen, Franz a Frankenha uſen, An
ton a. Burg, Böhnert a. Pren lau. Hr. Rittergutsbeſ. Boigt a. Schinne. Hr.
Rent. Holbe a. Lützen. Hr. Gaſtwirth Thärmann u. Hr. Poſthalter Nägſer m.

a. Cönnern. Hr. Fabrikbeſ. Reinhold a. Crefeld. Hr. Partik. Krauſe a.
Anklam.

Golaäner äwer Hr. Fabrik. Taubert a. Zwickau. Hr. Maurermſtr. Schrö
der m. Frau u. Sohn a. Petersburg. Die Herrn. Kaufl. Wo ff a. Magdeburg,
Schröder a. Naumburg, Trautwein a. Chemnitz. Mad. Fränkel a. Leipzig. Frl.
Eberhardt a. Hannover. Hr. Rent. Freyberg a. Markliſſa. Hr. Oekon.Jnſp.
Herz g. Poſen. Hr. Mühlenbeſ. Schulze a. Altenburg.

Seacit Karnhnege Die Hrrn. Kauf Jäzer a Detmold, Mübling a. Hamburg,
Donath a. Dresden Andre a. Frankenhäuſen. Die Hrru. Amtl. Schirmer a.
Reuhaus, Meyer a. Ziegelrode. Hr. Bank Jnſp. Ernſt a. Gotha.

Sohwarzer Wäre Die Hrrn. Kauſl. Krökel a. Jeßnitz, Born a. O. Röblingen.
Aale Kugel Die Hrru. Kaufl. Weiß a. Güßübel, Lippmann a. Bernburg,

Löwe a. Rhiena. Hr. Gutsbeſ. Krüger a. Magdeburg. Hr. Ziegeleibeſ. Gehr
mann a. Schiepzig.

Magdeburger Bahnnoſe Hr. Jnſtrumentm. Dünkel m. Fam, a Quedlin
burg. Hr. Oberkellner Schriekel a. Lübeck. Hr. Jngen. Zeichner Böttger a
Berlin. Hr. Rittergutsbeſ. v. Stein a. Pommern.

Meteorologiſche Beobachtungen.
16. December. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmtktel.

Liftdrug 339,23 Par. 75 ar. 32 Par. T. 330,78 Par-
Dunſtdruck 65 Par. L. 1,61 Par. D. Par. L. 66 Par.
Rel. Feuchtigkeit“ 84 Et. 76 pt. 86 pCt. 82 per
Luftwärme 0,2 G. Rm. 076 G. R. 0,6 G. R. G. R.

Bekanntmachungen.
Frauen Verein

für Armen- und Krankenpflege.
Mit herzlichem Dank beſcheinigen wir den

Empfang folgender noch eingegangenen Weih
nachtsgeſchenke:

Bei F. Geh. Eiſelen: Von Ungen. 3
F. J. O. 4 M. Sch. durch F. Fact. Erd
mann 2 H. O. F. 1 F. O. A. M.
3 Frl. v. B. 1 F. E. 15 M.L. 1 Rock, 1 Paar Stiefeln. F. D. Sch. ein
Pack Sachen, 2 Paar Stiefeln. Fr. L. V. 6
Paar Strümpfe. F. O. G. ein Packet getr.
Sachen. Ungen. 1 woll. Kleid. Hr. Kfm. P.

z Halstücher, 1 Partie Kattun u. woll. Zeug.
Hr. Kfin. R. 2 Dutz. Puppen. Fr. D. N.
Durch M. Kopf 7 Kinderkleider, 3 Mützen 2
Hüte 1 Shawl. Fr. P. V. 1 Pack getr.
Sachen Frl. M. 6 Schürzchen, 1 Hut.

Bei Fr. K. R. Thümmel: Von G. v. S.
1 Nadelkiſſen, 3 Paar wolln. Strümpfe, 2
Mützen, 1 Hut, 1 Pelz, Zeugſtücken. Fr. D.
G. 1 Kittel, 1 wattirt. Rock, 5 Hemdchen, 4
Paar kl. Beinkleider, 1 Kleid

Bei Fr. Aſſeſſ. Streiber: Von Fr. v.
T. 1 15 F. J. in D. 1 C. v.S. 1 A. B. R. 1. M. M. 1 Mantel,
Kattun. Ungen. 4 Paar wolln, Strümpfe, 4
Schürzen.

Bei Frl. Streiber: Von F. St. 1
H. 2 F. F. E. 2 Fr. D. M. 1
L. B. 1 B. 1 Ungen. 1 undalte Sachen. G. Tuch zu 1 Rock, 2 Weſten
Fr. R. A. v. B. 1 Kinder Tuchmantel, 1 Paar
Dgl. Beinkleider e neue Schürzen, 3 Kragen
H. K. L. 1 Packet Baumwolle. C. D. 108ll.

Kattun. Ungen. 6 Knabenmützen, 3 Tücher
3 Cravatten, 3 Paar Tragebänder. R. 3 Stecken
pferde, 6 Peitſchen.

Bei R. Runde: Von P. H. 1 A.
v. G. 3 H. H. 7 6. H. M. S. 1
Pack getr. Sachen. H. H. 1 Partie Confekt.
H. H. 1 Packet Bildervogen, 12 Bilderbücher.
R. 1 Weſte. Fr. M. H. (aus Schleſten) 5
wollne Shawls, 3 Paar Strümpfe

Die Beſcheerung wird, ſoweit die eingegan
genen Gaben es geſtatten, für die 120 Kinder
der Bewahr- Anſtalt am Dienstag den 21. De
cember Nachmittag 5 Uhr für die 60
größern und die Kinder der Knaben Anſtalt,
am Mittwoch /5 Uhr ſtattfinden wozu wir
unſere Gönner hierdurch einladen.

Der Vorſtand.
Auction.

Montag den 20. d. M. Nachmitt. 1 Uhr
verſteigere ich gr. Ulrichsſtr. Nr. 18 3 ſchöne
Stutzuhren, 2 dergl. Reißzeuge, 1 großen ele
ganten Goldrahmſpiegel mit feinem Glas, einige
Meubel, 1 Schlitten, Betten, Kleidungsſtücke
20 Fl. feinen Champagner (als Probe), 30
Mille Cigarren und o Kiſten), eires
200 Pfd. große Roſtnen (à 6 Pfd.), 1 Partie
Geldbörſen, Teller u. dgl. m.

Brandt, Auct Comm. u. ger. Tarxator.
Das zu Leung, Stunde von Merſeburg,

außerordentlich freundlich gelegene und ſehr be
ſuchte Gaſthaus zum heitern Blick“, mit ſehr
hübſchen Localitäten und ſchönem Tanzſaal ſo
wie 2 Morgen Garten, welcher ſich vortrefflich
zur Gärtnerei eignen würde ſoll wegen erfolg
tem Tobe des Beſitzers ſo bald als möglich ver
kauft werden. Kaufluſtige haben ſich zu wen
den an T. Schladebach daſelbſt.

Jn der
Pfefferschen Buchhandlung

in Halle iſt zu haben:
Berliner Pflanzen.

Humoriſtiſches Bilderbuch f. Erwachſene
mit Text

von

Jiunlien Raymond de Bamx.
Preis 10

Ein Flügel von 7 oder 62 Octaben wird
zu kaufen oder zu miethen geſucht durch
Hübner in Halle, kleiner Schlamm Nr. l.

Nachricht,
betreffend die Lokalannonce in der Beilage des
Halleſchen Couriers Nr. 292 ſo geben wir

varüber zu erkennen, daß es Mißhandlung für
uns genug iſt, veröffentlicht zu ſehen, daß un
ſere Kinder aus Furcht vor Mißhandlungen
ſich in den Saalſtrom geſtürzt haben. Mein
Sohn Herrmann, der ſeine gerettete Schwe
ſter dazu verleitet hat, iſt nur aus vorher ver

übten und ſchon mehrfach betroffenen Kaupeleien
und Vergehen zu dieſem Entſchlüſſe gekommen.
Das Weitere hierüber iſt mir des Nächſten am

beſten bekannt. tGroh, Thalvoigt in Halle.
Die Auffaſſung der vorſtehenden Anzeige,

als enthalte unſer Referat in Bezug auf das
angegebene Motiv zu dem ſchrecklichen Ereigniß
eine Mißhandlung, müſſen wir entſchieden ab
weiſen. Nur eine Furcht außergewöhnlichſter
Art kann eine ſo verzweifelte That erklärlich
machen. Red. der Hall. Ztg.

h
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Ziegelei- Verkauf.
Eine Ziegelei in Anhalt Deſſau Köthen,

nahe der Eiſenbahn, wo der Vortheil iſt, daß
Brennmaterialien und Fabrikate billig gefördert
werden, iſt zu verkaufen. Das Grundſtück
enthält 8 Morgen Acker gute Ziegelerde, einen
Brennofen, eine Trockenſcheune und den dazu
beſindlichen Geräthſchaften. Hierauf Reflecti
rende haben ſich an Unterzeichneten zu wenden.
Bobbe bei Köthen.

Gaſtwirth Schunke.

Verkaufeines Branunkohlenfeldes.
Ein Braunkohlenfeld in Anhalt Deſſau Kö
then, nahe einer Eiſenbahn, 197,000 Lach
ter groß wovon dreiviertel des Feldes mäch-
tige Ausbeute giebt, ſteht ſofort zu verkaufen.
Kaufliebhaber haben ſich gefälligſt an mich zu
wenden auch werde ich auf Franco Anfragen
das Nähere ſchriftlich mittheilen

Bobbe bei Köthen.
Gaſtwirth G. Schunke.

Auctions Ueberſchuß.
Der Auctions Ueberſchuß der am 2. Novbr.

a. e. verkauften Pfänder kann bei mir in Em
pfang genommen werden.

Halle a/S. den 17. Decbr. 1858.
M. Goldſchmidt.

Jntereſſante Neuigkeit!
Jn der Webel' ſchen Buchhandlung in Zeitz

iſt ſoeben erſchienen und durch alle Buchhand
lungen zu beziehen

Fpecnlation und Glauben
Die Fauſtſage nach ihrer Entſtehung Geſtal
tüng und dichteriſchen Fortbildung, insbeſondere

durch Göthe.
Von Dr. K. F. Rinne,

Gymnaſial Oberlehrer.

Preis geh. 20 Sgr.Nur unbeſtimmt und im allgemeinen iſt bis
her die Bedeutung dieſer merkwürdigſten
aller Sagen erkannt und beſprochen: in obiger
Schrift iſt auf das Unwiderleglichſte dargethan,

daß fie in dem Kampfe zwiſchen ne
und Glauben ruht und i r ta alſo auch noch in die wart
rei

Eine neue Sendung feiner Ballkranze

em und empfiehlt zu ſoliden Preiſen
ortzel, Schmeerſtr.

Sächſiſch Thüringiſche Actien Geſellſchaft für
Braunkohlen Verwerthung.Diejenigen Actionaire, welche von den nach Beſchluß der General Verſammlung vom

22. Mai d. J. freigegebenen Actien unſerer Geſellſchaft erworben haben, erſuchen wir hier
durch, in der Zeit

vom I. bis 15. Januar 1859 t
die dritte Einzahlung von 109 mit 20 A. pro Actie an unſere Geſellſchafts Kaſſe zu Halle,
Brüderſtraße Nr. 16, unter Vorlegung der betreffenden Jnterims Scheine franco zu leiſten

Einzahlungen in böherem Bekrage ſind zuläſſig.
Halle, den 12. December 1858.

Die Directionder Sächſiſch Thüringiſchen Actien- Geſellſchaft für Braunkohlen-Verwerthung

Die beliebreſten Sorten f. Toilette-Seifen, Haaröle, Pomaden, Bann de
Cologne, NRäucherbalſam u. m. a. Parfümerieen empfiehltC. Colber alter Markt.

Der von der Königl. Regierung zu Breslau laut Verfügung vom 23. Juni 1857 und
vom betreffenden Königl. Miniſterium durch Reſcript vom 4. Auguſt 1857 zum Verkauf undzur öffentlichen Ankündigung als ein bewährtes Hausmittel deſen rin ger Beſtandtheil

Zwiebel Decoct iſt, geſtattete

weiße Bruſt Syrup
aus der unterzeichneten Fabrik wird nur echt verabreicht zu den Preiſen von 2 S pro ganze
Flaſche, 1 pro Flaſche u. pro Flaſche in Wiehe bei Hrn. F. B. Rauseh.

Zeugniſſe über die vortrefflichen Wirkungen dieſes Hausmittels liegen zu gefälliger Ein

ſicht bereit. G. A. W. Mahgyer in Breslau.
Ein Weihnachtsgeſchenk von größter Eleganz.

NEVES DUSSELDORFER KVNSTLER- BI.
Redigirs von

Dr. L.Düsseldorf und I ahr. ILithographisches Institut von R. Reiss C. Verlagshandl. von M. Schauenburg. C.
Preis cartonnirt Rth. 3. 229 Sgr. elegant in Callico mit Goldschnitt Rth. 5. mit reichster Decken-

prägung, Goldsehmtt und Chagrinlederband Rih. 5. 20 Sgr.
Aus der Zeitung für Noräddeutschland

Menn wir eine eingehende Beurtheilung der Kunstreichen Fabe des Düsseldorfer Künstler- Albums liefern
Wollten, so würden wir den uns hier zugemessenen Raum bei. Weitem überschreiten müssen, Wir Können
Kaum mehr thun als die Namen der Künstler und Dichter zu nennen welche zu dem schönen Werke ihren
Beitrag geliefert. Aber die meisten dieser Namen genügen auch, um Ausgezeichnetes zu erwarten Die
GOriginal- Zeichnungen zu den Litho- und Chromographien sehufen: Beck Bleibtreu, Camphausen,Pieſfenbach, Pickentscher, Hasenclever, Hübner, Kräger, Lessing, TLindlar, Mevins, Saltentin,
Scheuren, Selt Sohn Sis, Tidemand, Wallander, Wieschebrenk. Prnste und Komische Genrebilder,
Sehlachtenscenen und Landsehatten pilden den Gegenstand der Compositionen dieser Meister, und man wird
fast an jeder derselben etwas Meisterhaftes zu loben ßnden, sei es die treffliche Zeiehnung, die
leben wolle Charakteristik, die glückliche Grarppirung, den Reuehthum der Gestalten
oder die geniale n Kusführung in e Tondruek, der sieh besonders fürdie dschaſten vortrefflich eignet sind fast durch w. er rö e ar kann wer zer in Parbendruek ervets dureh re e Wer den vie h die 2u dem e
steuert, Bndet sich Mancher, dessen Name schon Treſiliches wanen Misst: Ackermann, Bechstein, e

witseh, Babe, Constant, Constantin, Pmmy von Pincklage, Blien, Pminus, Bndrutat, Hoſffmnansvon Falltersteben, Gruppe Hegener, Herrmann Leutrum Margr aſffio Pröhle Mathilde Raven,
v. här Seilen Siebel, Sehefen, Vogh, Würpel. In reicher Manvigfaltigkeit wird des Frusten,

Sinnigen und Humoristischen in allen Bormen der Lyrik viel des Sohömen geboten. Die ganze Ausstattung
des Buches ist gediegen, glänzend von technischen Voltendung, ein wuhres Prachtaperk, das man

1359.

chem Weihnachtstiseh zur Zierde dienen wird.

Fanchons, Ohrenwärmer und
Galanteriemaaren r

Nortze Schmeerſtr.e bei Demreegeiemen

*Wwoöl I Nacht für die Jugend

bearbeitet von Martin Klaudius.
228 Seiten mit S colorirten Bildern, brillanter
Einband in Goldprägung und Farbendruck, für
nur 20 Sgr. andere ſolche Jugendſchriften
von gleichem ütkfang koſten das Doppelte.

Exxence pour parfumer les valons-
à Hacon 6 Sgr.

Wemge Tropfen auf den heissen Ofen ge-
g0ss en verbreiten den herrlichsten Wohlgerueh.

Zi haben bei
O. arg Neunhbaoser Nr. 5.

Klein n Brennholz iſt in Klaftern
Einzelnen zu verkaufen.

Holzhandlung von H. Krauſe
Klausthor Vorſtadt Nr. 1.

und auch

Alle gangbaren Beamtenknöpfe, ſo wie in

Horn und gelbe Rockkaöpfe, Senſen, Marderfallen, Charnierbänder, Waffelkucheneiſen, Pa

vier und Heckenſcheeren, Müllerfeilen, Schlitt
ſchuhe, gegoſſene Schellen und Glocken, ſort.Wagagebalken, feine Eß u. Theelöffel billigſt

Pei Ferdinand Nortzel,
gr. Klausſtr. 33, 1 Treppe hoch.

Ein Kellner,
reinlich und mit guten Zeugniſſen verſehen, fin
det Unterkommen im Gaſthof zur „grünen
Tanne in Halle.

Stellen Geſuch.
Ein gebildetes junges Mäbchen von ange

nehmem Aeußern und in allen feinen weibli
chen Arbeiten geübt, ſucht zum baldigen Antritt unter beſcheidenen Anſprüchen ein Engage
ment zur Stütze der Hausfrau oder Verkäufe
rin in einem Laden. Geehrte Offerten erbittet
man P. M. poste rest. Burx dorf franco.

Ein tüchtiger und Cautionsfähiger Ziegler,

der in einem nach dem Barſekow'ſchen Sy
ſtem erbauten Ziegelofen mit Kohlen gute Steine
brennen kann, wird geſucht vom Magiſtrat in
Kemberg.

Verlag von F. A. A. Vrockhaus in Leipzig.

Noback's Mänz Maags- undCewichtsbuch.

8. Geheftet 4 Thlr. 21 Ngr.
Gebunden 5 Thlr.

Dieses treftliche Werk liegt jetzt vollständig
vor, durch Naehträge bis auf die neueste Zeitergänezi (Hamentlich auch hinsichtlich der neuen

österreichischen Geldverhältnisse), und kann
gewiss als ein unentbehrliches Hülfsmittel für
jeden Kaufmann und praktischen Geschäſtsmann
bezeichnet werden.

Ein Haus mit Materialgeſchäft an der fre
quenteſten Lage gelegen, in der Stadt Quer
furt, iſt ſofort mit 600--800 Anzahlung
zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt der
Oekonom Herr Müller im „Anker.“

Nr. I8,Barfüßzerſtraße, ſind 2 Stuben und 2 Kam
mern zu vermie ethen.

Ein routinirter Vermeſſungs Ge
Hülfe wird zum baldigen Antritt geſucht vom

Regierungs Feldmeſſer Schrecker
in Naumburg a/S.

ten Geſ

Auch im Jahre is59 erſcheint regelmäßig die feſt ine

gen Jahren weit und breit bekannte

Allgemeine Zeitung,
61lſter Jahrgang,

und bringt nicht nur wie bisher Novellen der erſten
deutſchen Erzähler ein reiches intereſſantes
Fenilleton, die größte Auswahl neuer Moden für
Damen Herren und Kinder Portraits berühmter
Zeitgenoſſen, ſo wie bisweilen Bildniſſe aus der
vornehmen Welt und von Frauen aus der
Glanzzeit unſerer Literatur (die ſo großen Bei
fall finden) und Anſichten vielbeſprochener Städte Gebäude und Denkmäler ſo wie auch Muſterblätter
für weibliche Arbeiten, theils nach Londoner und
Pariſer re theils nach Arbeiten aus dent beräbme

äft von Hietel in Leipzig 3Es erſcheinen zwei Ausgaben, pieret mit al len ar

tiſtiſchen Beilagen zu 8 Thlr. die andere ohne die Por
traits und Landſchaften zu 6 Thlr.Alle Buchhandlungen, Poſtämter und ZeitungsE ltionen nehmen Beſtellungen an die wir uns dann
re n enden keine Stöckung eintritt, möglichſt in

erbitten
Baumgärtner' s Buchhandlung in Leipzig

Male in der Peterschen
Buchhandlung

Ein einzelner Herr ſucht zum 1. April k. J.
eine freundliche Wohnung, beſtehend aus 2 hel
len Stuben und 2 Kammern. Offerten wolle
man unter Litt. L. bei Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung niederlegen.

Holz- Auction.
Dienstag den 21. December r 1

Uhr ſollen eine Partie Ellern, Eſchen und Rü
ſtern, gutes Stellmacherholz, auf dem Stamm
meiſtbietend verkauft werden.

So den 14. December 1858.
W. Schumann.

e Zwei ſchlachtbare Schweine
ſtehen zum Verkauf

S Leipziger Straße Nr. 80.
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250,000 Gulden u zu gewinnen
bei der am kommenden D. Januar ſtattfindenden Gewinn Ziehung

der Kaiſerl. Königl. Oeſtreich ſchen
Kein Prämien-Anlehen besteht,

t 200,000,

welches 80 Viele hohe

21mal Wiener Währ. fl. 250,000,

art.-Eiſenbahnlooſe.
éwinne, verbunden mit den höchsten

Garantieen, dem Publikum bietet.
Die Hauptgewinne des Anlehens ſind nämlich:

103mal fl. 150,000, omal ſ. 40,000, 105mal l. SO,000, 0nal fl. 20,000,
7lmal

105mal fl. Le s, OOO, 370mal fl. 5000, 20mal fl. 4000, 258mal fl. 2000, 75mäl fl. 1000
und was nicht zu überſehen iſt, daß im ſchlimmſten Fall jedes Obligationsloos doch mindeſtens I40 ſ. im 24 Guldenfuß od. SO Thlr.
Preuß. Ert. erzielen muß.

Obligationslooſe, deren Verkauf geſetzlich erlaubt iſt, erlaſſen wir zum Tageseours, nehmen aber ſolche auf Verlangen ſo
fort nach genannter Ziehung weniger 8 Thlr. Preuß. Ert. wieder zurück.

lege
Auch sind wir bereit, den Betrag vor-

Die entfallenden Gewinne werden den resp. Jntereſſenten, welche ihre Looſe direct von unterzeichneten
Vankhaus bezogen, ſofort von demſelben baar übermittelt.

Pläne gratis. Ziehungsliſten franco nach der Ziehung. Aufträge ſind
direct zu richten an

Stirn S Greim,
Bank und Staats Papieren Geſchäft

in Frankfurt a M.
Elegantes Feſtgeſchenk.

Homer's Jlias metriſch überſ. v. E. Wie
da ſch. Miniaturausg. cartonirt in Umſchlag
m. Farbendruck. 24 Sgr.

Homer's Odyſſee, metriſch überſ. v. E. Wie
dDdaſch. Miniaturausg. cartonirt in Umſchlag

in. Farbendruck. 24 Sgr.
Vorräthig in jeder Buchhandlung, in

Helle bei Schroedet Simon
Anton, Berner, Waiſenhaus, Pfeffer

Reisszeuge
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten von
vorzüglicher Güte empfehlen zu Fabrikpreiſen
P aul Colla 00., gr. Schlamm 10.

Die Putz und Modewaaren- Handlung von O. Nietsch,
große Klausſtraße Nr. S,

empfiehlt eine große Auswahl von den modernſten Hüten, Hauben, Aufſätzen, Blumen, Bän
dern ſo wie aller in dieſes Fach ſchlagender Artikel, zu ſehr ſoliden Preiſen.

Zur gütigen Beachtung, Schmeerſtraße Ur. 8,
empfehle mein jetzt auf das Reichhaltigſte aſſortirte Lager ff. u. ord. Filz- u. Seiden-Hüte,
um einen ſchnellen Umſatz zu erzielen
Publikum beſtens.

Schmeerſtr. 8. A. Linde
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen einem geehrten

Hutfabrikant. Schmeerſtr. 8.
Zurückgeſtellte Hüte fär jeden Preis

Mein Lager von Filz, Plüſch und Tuchſchuhen mit Filz und Lederſohlen iſt wieder
auf das Vollſtändigſte aſſortirt und verkaufe ſolche zu eben ſehr billigen Preiſen an Wieder
verkäufer bedeutend billiger. A. Lünde, Schmeerſtraße 8.

Bet zu machenden Feſt Einkäufen halte
ich mein Lager in großer Auswahl zu billigen,
feſten Preiſen beſtens empfohlen.

G. Apel.
Glas Porzellan- u. Siderolith

Wagren-Lager,
große Märkerſtraße Nr.

Kinderſpielzeug in Porzellan zu Fabrik

preiſen bei G. Apel.Bunte Kugel zum Behangen der Weih
nachtsbäume, empfiehlr G. Apel.

Blumen zu Ballgarnirungen paſſend
villigſt bei Louis Sachs

Versilberungs- Tincoterr.
Billiges Mittel um metallene Gegenſtände,

als: Knöpfe, Sporen, Epauletten, Porte
epées, Schärpen, ſilberne Stickereien unan
ſehnlich gewordenes Silbergeräthe und ſilber
plattirte Sachen dauerhaft zu verſilbern und
wie neu herzuſtellen, empfehle ich in Flacons

a 10 Carl Maring.
Noſinen- und Mandelſtollen

empfiehlt August Laufter.
Beſtellungen auf ſolche nimmt

freundlichſt entgegen
August Lauffer,

früher Grundmann.

Prefßz-Heſe!
Aechte Hamburger u. inländiſche, beide Sorten
nur in längſt anerkannt vorzüglich gährungs-
kräftiger Qualität empfiehlt bei ſedem Quan
tum täglich friſch F. Beerholdt,

im Gaſthof zur goldenen Roſe.

Trockne Heſe,
Giesmansdorſer Pfund- Bärme,

beſter triebkräftigſter Qualität, bil-
ligſt bei

W. Baentseh, Schmeerſtr. 14.
Unterzeichneter macht ein geehrtes Publikum

ſowie ſeine werthen Kunden auf ſeine Weih
nächtsausſtellung aufmerkſam

Franz Stümpfel,
Klempnermeiſter, gr. Steinſtr. 71.

Mein Laden bisher Verkaufslokal der Kleiderhalle iſt ſofort zu
vermiethen.

Schmeerſtraße Chr. Voigt.
Koches Taſchen Kubiktabellen

für runde geſchn. u. beſchl. Hölzer c. praktiſch, richtig und bequem erſchienen
bei Rud. rauſe in Jüterbogz Preis geb. 15
Pfefferschen Buchhandlung

ſind in Male vorräthig in der

Die Ausſtellung auf dem Weihnachtsmarkt

der Blumenſabrik von O. A. V ein
befindet ſich diesmal der Rathhausgaſſe gegenüber.
J. C. Huber's Werlag in Berlin, durch jede Buchhandlung zu beziehen

Hanns Wachenhuſen, Reiſebilder aus Spanien. 2 Bde.
Bigoux Bibliothek. Heft 1--7. Lorette, Griſerte, Pariſer Ehe,Derſelbe
Frauen im Orient c. gPracht ausgabe der kleinen Sittenſchilderungen.

Preis 3

Preis à Heſt 5

Cancan, Pariſer Aquarellen mit 6 aufs ſauberſte in Farbendrück
Preis 12

türkiſche Lager und Reiſegeſchichten mit

Derſelbe Schmetterlinge,
Preis 1 10

Derſelbe.
ausgeſührten Bildern

Derſelbe Byzantiniſche Nächte,
Jlluſtrationen. Preis 10

Petrareca, Francesco Gedichte, überſetzt von Wilhelm Krigar, mit Petrarcags
Portratt. Preis 2

ſauber gebunden mit Goidſchnitt 2 20

F. Saut,Markt unterm Rathhaus,
empfiehlt paſſend und billig zu Weihnachtsge

ſchenken ſelbſtverfertigte Luftpfeifen, Naturpfei
fen mit Müller und Schulze Ungariſche Selbſt
Raucherpfeifen Meerſchaumpfeifen mit ächten
Weichſelröhren Chemnitzer Thonpfeifen Cigar
renpſeifchen in Etui mit Zipfeln, ganz was Neues,
Gummipfeifen, die feinſten Spatzierſtöcke, Neu
jahrspfeifen für Kellner, à Dutz. 4 Tiro
ler ElfenbeinBuſennadeln, die feinſten Schnupf
tabacksdoſen Portemonnaies, Eigarrenetuis,
Uhrketten Feuerzeuge im Einzelnen u. Ganzen.

I. SCRIITZE, gr. Steinſtr. 69,
empfiehlt ſein wohl aſſortirtes Pfeifenlager, ſo
wie alle in dies Fach ſchlagende Artikel, bei
billigſten Preiſen zur geneigten Beachtung

Spazierſtöcke, Schnupftabacksdo-
ſen, Ergarrenſpitzen in den verſchieden
ſten Sorten und billigſten Preiſen bei

E. F. Schultze

Jn dritter, ganz umgearbeiteter, verbeſ
ſerter und vermehrter Auflage iſt erſchienen

Der beredte Franzoſe
Eine Anleitung in ſehr kurzer Zeit ohne
Hülfe eines Lehrers, leicht und richtig Franzö
ſtſch ſprechen zu lernen. 8. br. Preis 6 Ngr.

Vorräthig in der ePſefferschenBuchh. in alle
Glace- Handſchuh

in großer Auswahl Buckskin Handſchuh ge
füttert und ungefüttert, Hoſenträger, Shlipſe,“
Pagen, Kniebander, Gürtel u. dergl. empfiehlt
beſtens E. Nickel, vormals Kempfe,

große Ulrichsſtraße Nr. 52

Zu kaufen geſucht
wird ein Materialgeſchäft oder ein Haus,
welches ſich wegen ſeiner Lage zur Einrichtung
eines ſolchen eignet. Bezügliche Adreſſen mit
näherer Angabe unter H. O. f. 12. franco
poste rest, Halle.



welches ſeit 60 Jahren durch viele ſegensreiche Erfahrungen bewährt iſt,Hülfe
Zeugniſſe werden jeder Flaſche beigegeben, auch auf frankirte Anfragen Jedem gern mitgetheilt Die ganze
die halbe 10 und iſt in Halle a/S. einzig und allein zu beziehen von W. Messe,

für Hantkranke. S Das ächte Königl. Preuß eonceſſtonirte Kummerfeld' ſche Waſchwaſſer,
heilt radical und ohne alle ſchädliche Nach

wirkung die meiſten Arten von naſſen und trocknen Flechten, Schwinden, Finnen, Puſteln, veraltete Krätze,
Kupferflecken, Hitzbläschen und andere derartige Kusſchläge und Hautkrankheiten. Gerichtlich beglaubigte

Flaſche koſtet 2 5
Schmeerſtr. 36. Briefe u. Gelder franco.

Wein ache- A elvon
Paul Colla 00., großer Schlamm 19.

Wir empfehlen unſer auf das Reichhaltigſte ſortirte Lager der modernſten Gegenſtände in
Bronze, Wiener Fichenholz, f. Lederarbeiten, ff. Holzschnitzereien,
Schmuckſachen, Cigarren Etuis, Portemonnaies, Neceſſaires, Aſchenbecher, Schachſpiele bis 12 c.
und verſprechen durch billigſte Preiſe das verehrte Publikum ganz zufrieden zu ſtellen

Wein Sternbes im Motel Garni
von Schau e am Markt.Mein aufs Geſchmackvollſte neun eingerichtetes Lokal

halte ich bei einem gutem und billigen Glas Wein beſtens
empfohlen.

Auch wird zu jeder Jeit à In carts geſpeiſt.
Mein Lager weißer Porzellan Tafel-Service halte beſtens em-

Trockene Hefe,
kräftig und täglich friſch, empfiehlt

Theodor Kisentraut.
Neue Eleme-Noſinen ISsSer und

ächte Münchner Schmelzbutter erhielt
Theodor Eiſentraut.

ff. Java-, Menado- und Moceg
Caſfee, kaſtamendraun und hell geröſtet,
von feinſtem Geſchmäck, immer friſch bei

W. Fürſtenberg S Sohn.

an en Koch Erb
x ſen billig zu haben bei.

Fr. Iummer,
vſoblen A. Wiebecke. Leipzigerſtr. 13.Caſffee- und Theeservice, elegant und einfach decorire, em- 2 300057 ſind auf Acker zur Hypothek
pſiehlt a A. L. Webecke, ſofort auszuleihen. Näheres gr. Märkerſtr. 7.

Varbige Waschservice offerirt ChampagnerA. L. Wiebecke, Brüderſtraße
Unſer Lager aller Sorten fein geſchnittener Ta

backe, beſonders importirten Türkischen Taback, em-
pfehlen wir zur geneigten Beachtung, ebenſo eine
große Auswahl franz. Cigarretten und Thonpfeifen.

ren Co. Leipzigerſtr. 110.
r Weihnachts- Ausverkauf.

Jch gebe hiermit einem geehrten Publikum Gelegenheit, für eigenen Bedarf und zu Weih
nachtspräſenten billige Einkäufe zu machen und offerire bei beſter Qualität der Waaren und

jede Concurrenz übertreffend d e eDen alle eTuchröcke 6 9Kalmuck, Buckskin- Beinkleider 2 5 Kalmuck-Nöcke von
Weſten in allen Farben von 17 Damen Jacken in aller Art von
15 3 Feine franzöſiſche Glacé Handſchuh von 5

15. 15. Schülershof 15. 15.
n Hmyrn Bostmen 6 d. für 1 Thlr.

Melis in Brodin a s f. Nafſinad in Broden a s u. 6 f. geſtotzene!
Zuckern 6, u 5 U ſür 1 neue ſehr ſchöne Corinthen 5 für 1 feinſte
friſche Wairiſche Schmelzbutter 3 W für 1 große ſüßse und bittere Mandeln,
beſten Citronat, feine Gewürze empfteklkt r. Taubert, Alter Markt.

Das Mobel-, Spiegel und PolſterwaarenMagazin
von f

Sclaunrig G Sch«ön emg Kühlebrunnengaſſe am Markt zu Halle,
empfiehlt ſein Lager von auf's Reellſte in eigenen Werkſtätten gearbeiteten Möbeln aller Arten

e zu den ſolideſten Preiſen.
W. K. Panl, Leipzigerſtraße Nr. 23, und

in der Bude a. d. Chriſtmarkt an Kolbatzky's Ecke, t
empfiehlt ſein Lager von kurzen und langen Tabackspfeifen, ff. Cigarrenpfeifchen und
Spitzen von aächtem Meerſchaum und Bernſtein, ff. Schnupftabacksdoſen in Horn
und Maſſr, Geld und Eigarrentaſchen c. Spazierſtöckesin großer Auswahl, ächte Un
gariſche Weichſel, end ſtellt möglichſt billigſte Preiſe. t

Feinſten Jam. Num, f. Weſtind. u. ord. Nums, à Ort 45 Sgr. bis
T Sgr., ff. Arac de Gog u. Batavia, a Ort. I Thlr. bis 20 Sgr. f. Cog
nac, à Ort. 12/, Thlr. bis 20 Sgr. feine u. extraf. Punſcheſſenz, Grogeſſenz,
Cardinal u. Biſchoff-Extract, feinſte Himb. Lim.-Eſſenz, f. Liqueure u. ab

ese und Einzelnen billigſt Otto Thieme.
Nhein, Moſel- u. Bordeaux Weine, rothe u. weiße, Portwein, Ma

Otto Thieme.
à Fl. 6 8 Sgr. em

Otto Thieme.

Stearimkkerzen,prima u. secunda, 4, 5, 6 u. 8 Stück aufs Pack, à Pack 8 u. 9 Sgr.
Desgl. Weihnachtslichte, 24, 28, 34 u. 40 Stück aufs Pfund empfiehlt billigſt

Gtto Thieme.
Gebauer Schwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

deira, Malaga c. e. empfiehlt billigſt
Sehr ſchöne Naumburger Weine, rothe u. weiße,

pfiehlt

Halle, den 16. Deebr. 1858.

Branntweine, beſten alten Nordh. KornBranntwein e. empfiehlt im Gan

von ſechs der renommirteſten Häuſer, in Hri
inal Körben von 30 u. 60 Bour empfiehlt

zu den billigſten Preiſen

rie. M iüäal.
Rheiniſche Stückfäſſer von 4 bis 17 Eimer

Inhalt kann ablaſſen rer Mat

Broihan enächſte Woche Montag und Mittwoch in der
Brauerei von Wilhelm Nauchfuſs,

kl. Berlin Nr. 2
Zu dem bevorſtehenden Feſte offeriren ſämmt

Backwaaren in beſter friſcher g. i
o nen J o er, Mag de 3

Gewürze, Citronat, Schmelzbutter
und ächte Hamburger HSefen zu den
billigſten Preiſen SJungmeiſter S Jeiſing.

Weinhandlung,
kleine Klausſtraße Nr. 15.

empfiehlt ihr Lager in allen Weinen, ſowie
ff. Rum, Arae, PunſchEſſenz und
wie bekannt den ff. Cognae.

äam Stoll.
Stadt Cheater in Halle

Sonntag den 19. Decbr. Doekor Fauſt's
Hauskäppechen oder die Herberge im
Walde, Poſſe mit Geſang in 3 Aufzü
gen und einem Vorſpiel (das Teſtament)
von F. Hopp. Montag den 20. Dechr.
Die weiſe Dame r

Wu

2

z C
ng, welche ich übern Aeußerung welch

Meiſener gekhan, nehme ichden Kutſcher
hierdurch als unwahr zurück und erkläre den
ſelben für einen Ehrenmann.

Schaaf.
Unwiderruflich

nehmen wir die Verlobung unſerer Schweſter
Louniſe mit dem Zimmergeſellen Louis
Rothhardt hiermit zurück.Die Geſchwiſter Oehring.

Die Verlobung meines Sohnes Louis
Rothhardt mit Louiſe Dehring erkläre
ich mit dem heutigen Tage für aufgehoben.
Halle, den 16. Hecbr. 1858.

D. Rothhardt, Schloſſermſtr
Die Verfaſſer der wiederholten Anzeigen für

„Neuverlobte mögen vor ihrer eignen Thür
kehren, ſie ſind entweder ſchon geprüft und nicht
für gut befunden, oder ſie fürchten ſich vor der
Prüfung, die ſie noch zu beſtehen haben.

Auch ein nicht Verlobter.
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